
Unterrichtseinheit (UE) 5

Projekttag „Krebs-Prävention in der Schule“
Lehrer-Information

Tipps für die Gestaltung eines Projekttages

In dieser Unterrichtseinheit (UE) finden Sie Anregungen für die Gestaltung eines Projekttages „Krebs-
Prävention in der Schule“. Diese UE zeigt auf, wie man das Thema „Krebs-Prävention“ erlebnis- und schülero-
rientiert bearbeiten und vertiefen kann.Als Hilfestellung finden Sie unter der Rubrik „Service“ Adressen von
Organisationen und Institutionen, Links und Literaturtipps, die Ihnen helfen können, weiteres Informations-
material zu gesundheitsrelevanten Themen zusammen zu stellen.

Allgemeine didaktische Hinweise für den Projekttag

Das Dilemma der Gesundheitsprävention für Jugendliche:Abschreckung ist selten die beste Methode,
egal ob es sich dabei um das Thema Hautkrebs, Leberzirrhose, Raucherbein oder Raucherlunge handelt.
Denn Spätfolgen von ungesundem Verhalten sind für die Jugendlichen noch nicht relevant, da sie subjektiv
„unsterblich“ oder „unverletzlich“ sind. Deshalb muss Prävention immer an den Ursachen orientiert sein.
Die Vermittlung von reinem Faktenwissen ist dabei wenig effektiv.Während eines Projekttages können die
Schülerinnen und Schüler Primär-Erfahrungen sammeln, die Betroffenheit auslösen und durch eine positivere
Einstellung zur eigenen Gesundheit zu einem Verhaltenswandel veranlassen können. Die projektbezogenen
Aktionsvorschläge beinhalten:

• Schülerzentrierte Arbeitstechniken:
beobachten, forschen, entdecken, befragen, diskutieren, gestalten etc.

• Effektive Sozialformen: Gruppenarbeit, Rollenspiele etc.

Nicht vergessen:

• Elternvertreter informieren und zur aktiven Unterstützung motivieren.
• Rechtzeitige Eltern-Information und -Einladung zum Projekttag.
• Lokale Vereine,Verbände, Institutionen einbinden.
• Die in den Unterrichtseinheiten vorbereiteten vier Einladungsplakate anbringen.
• Informationsmaterial bestellen.

Wenn Sie eine Spenden-Aktion an Ihrer Schule durchführen möchten:

Für verschiedene Aktivitäten auf dem Projekttag (z. B. „Schul-Bar“) kann ein Unkostenbeitrag von 30 - 50 Cent
erhoben werden. Bewährt hat sich hierfür ein zentraler Bon-Verkauf. Wenn Sie den Erlös der Deutschen
Krebshilfe e.V. spenden möchten:

90 90 93
Sparkasse Bonn
BLZ 380 500 00

269 100 000
Dresdner Bank Bonn
BLZ 370 800 40

2 009 090 013
Volksbank Bonn Rhein-Sieg eG
BLZ 380 601 86


